
Sehr geehrte Anwenderinnen und Anwender,

Hier finden Sie eine Anleitung zum Schutz einer neuen oder aufgearbeiteten Sauna mit 
Lahti 2-OULUJÄRVI. Die nachfolgenden Schritte sollen Ihnen auf einfache Art und Weise 
aufzeigen, wie Sie eine Sauna richtig behandeln, um einen optimalen Schutz vor Wasser- 
und Schweißflecken, sowie sonstigen Verschmutzungen zu erreichen.

1. Schritt - Das Reinigen

Alle Hölzer, die geschützt werden sollen, von aufliegenden Verschmutzungen durch ab-
saugen vorreinigen. Danach mit Saunaholz-Grundreiniger 1-PURUVESI nebelfeucht ab-
wischen. Dazu empfehlen wir einen Microfaserlappen mit 1-PURUVESI gut anzufechten 
und die Hölzer abzuwischen. 

Die Hölzer sollten danach keinesfalls nass erscheinen. Nur nebelfeucht abwischen um 
den Staub zu entfernen, der noch von der Produktion oder vom schleifen übrig geblieben 
ist. Dieser Schritt ist sehr wichtig und darf keinesfalls ausgelassen werden!

2. Schritt - Das Schützen

Sobald das Holz vom reinigen getrocknet ist (bei nebelfeucht gereinigten Hölzern kann 
dieser Schritt umgehend erfolgen) kann nun mit der Behandlung des Holzes begonnen 
werden. Der Saunaholz-Schutz 2-OULUJÄRVI kann gewischt, gesprüht oder gerollt werden. 
Wir empfehlen den Auftrag der Imprägnierung mit der Wischmethode. Der von uns an-
gebotene Schwamm YSTÄVA (schwarzer Puck) ist speziell dafür entwickelt. 

Füllen Sie sich 1-2 cm hoch 2-OULUJÄRVI in eine handelsübliche Maler-Farbwanne, tauchen 
Sie den Schwamm kurz ein und wischen Sie mit langen Zügen über das Holz. Das Holz 
sollte nass sein, aber nicht “schwimmen”, Pfützenbildung vermeiden. 

Der Verbrauch liegt bei ca. 2 - 2,5 Litern für eine 20 Personen Sauna (beide Durchgänge) 
und dauert ca. 1 Stunde. Die angegebenen Werte und Zeiten sind bezogen auf Bank- 
einrichtung ohne Wände.

Schützen einer neuen oder 
aufgearbeiteten Sauna mit Lahti
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3. Schritt - Das Trocknen

Die Trocknung zwischen den beiden Durchgängen ist wichtig! Bei einer Temperatur von 
20 Grad Celsius beträgt die Trocknungszeit ca. 5 Stunden. Bei 35-45 Grad reichen 1-2 
Stunden Trocknungszeit.

4. Schritt - Das Finish (Zweite Schutzbehandlung)

Nach der Trocknungszeit kann nun der zweite und letzte Durchgang der Behandlung 
erfolgen. Bitte verfahren Sie wie in Schritt 2! Der Verbrauch ist jetzt geringer, da das 
Holz bereits nicht mehr so viel Feuchtigkeit/Imprägnierung aufnehmen kann. Die Sauna 
kann direkt nach Fertigstellung aufgeheizt und in Betrieb genommen werden.

Um Ausfallzeiten zu vermeiden, kann z.B. die erste Behandlung an Tag 1 morgens vor 
dem Aufheizen erfolgen. Danach geht die Sauna normal in den Gastbetrieb und die 
zweite Behandlung kann morgens an Tag 2 erfolgen.

5. Schritt Unterhaltspflege und Fleckentfernung

Trotz einer korrekt behandelten und somit geschützten Sauna kann es zu Flecken auf 
dem Saunaholz kommen z.B. aufliegende Verschmutzungen durch eingetragenen Boden, 
Selbstbräuner, KörperpflegeÖle, Haarfärbemittel usw. Diese Verschmutzungen dringen 
nicht mehr so tief ein wie bei ungeschützten Hölzern und können mit 1-PURUVESI  
Saunaholz-Grundreiniger (100% biologisch) entfernt werden.

Die 1-2 x wöchentliche Unterhaltspflege sollte mit TAAJUUS Sauna-Unterhaltsreiniger 
ausgeführt werden.

Hinweis

Lahti Reiniger sind völlig unbedenklich, biologisch und nicht kennzeichnungspflichtig.

Bei Fragen stehen wir Ihnen unter 06631-96880 oder info@finnsa.de zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit Ihrer sauberen Sauna.

Ihr FINNSA-Team.
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